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Verhalten verstehen, wo genau liegt das Problem? Situation beschreiben.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Lösungen entwickeln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handeln 
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Z. B. wirkt eine hohe/doppelte Präsenzzeit im Unterricht entlastend oder 
braucht es Unterstützung vor allem in Form von externem oder internem 

Fachwissen? (SPD, SSA, IF, SL)  
 

Wie sieht die Perspektive aus? 
Die Situation wird sich in naher Zukunft entlasten. 

(z. B. Übertritt, neue Lehrperson, Klassenwechsel…) 
Die Situation bleibt voraussichtlich schwierig. 

Welche Gelingensbedingungen sind vorhanden? 
Personal? Fachkompetenz der Lehrpersonen? Vorhandene Ressourcen 

DaZ/IF/IS? Klassengrösse? Finanzen? Classroommanagement? 
 

Können bestehende Ressourcen  
(IF, Teamteaching, KA, Zivis) umverteilt/anders eingesetzt werden?  

 
Wo braucht es zusätzlich Ressourcen? Wie werden sie eingesetzt? 

SOS Beratung 
Antrag/ 

Verstärkte  
Massnahme 

und 
oder 

und 
oder 

Integrative Förderung 
intensivieren/Einsatz 

prüfen 
(Fachkompetenz) 

Coaching und  
Beratung 

(Lehrperson/ 
Klassenteam/Schule) 

Ressourcen erhöhen, 
Betreuung, mehr Prä-
senz (Klassenassis-
tenz, Teamteaching) 

Belastete  
Lehrperson? 

Anspruchsvolle 
Klasse? 

Lernende mit beson-
ders hohem Förderbe-

darf im Bereich  
Verhalten? 

Leitender Grundsatz:  
starke Lernbeziehungen, wenig Bezugspersonen 


